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Agenda

• Was ist das überhaupt 

• Open Source vs. Freie Software

• Für wen ist das interessant

• einige Beispiele und Geschäftsmodelle



Source code

Programme können 
an eigene Bedürfnisse
angepaßt werden



Beispiel: Linux

„mal eben“ geht das bei ca. 9 Millionen Zeilen Code nicht



von wem ?

Inzwischen Entwicklung hauptsächlich durch Firmen.
Warum ?
Viele Gründe ....
etwa: Verwendung in eigenen Produkten (z.B. DSL-Router)



Freie Software

• Freiheit, mit der Software alles machen zu 
können

• Gegenbeispiel: Hersteller/Eigentümer  
beendet Support (Windows NT)

• Nicht (zwingend) „kostenlos“



Wann ist das wichtig ?

• Bei ganz großen Anbietern

• Die Druck ausüben könnten

• Bei ganz kleinen Anbietern

• Die Pleite gehen könnten



Vorteile
• Programme können angepaßt werden

• i.A. durch Firmen, nicht durch Nutzer

• meist keine Lizenzgebühren

• nicht (!) kostenlos (Betrieb)

• keine Einschränkung in der Nutzung

• oft hohe Qualität

• durch große Anzahl Nutzer und 
Entwickler



Nachteile

• Kein „Eigentümer“ der Software

• keine Haftung

• keine Garantien für Weiterentwicklung 
und Support

• Realität ?

• Unübersichtlich, kaum Marken

• Gegenbeispiel: Linux, apache



Für wen ?

• Privatnutzer

• Spieltrieb, Privatlizenzen sind meist billig

• große Unternehmen

• oft im backend, kaum für Endnutzer

• Gegenbeispiel: Stadt München, 
Gendarmerie (Frankreich)

• kleine Unternehmen

• hier wird‘s interessanter !



Beispiele

• Linux

• Open Office

• Infrastruktur

• Entwicklungswerkzeuge

• Spezialanwendungen



Linux



Open Office





SweetHome3D



OpenProj



und viele andere ...



Im Unternehmen ...
• Bisher Software für Endanwender

• „Programme“, die auf dem PC installiert 
und benutzt werden

• Im Unternehmensumfeld ?

• Installation

• Customizing

• Betrieb

• Lizenzkosten nur ein Teil der 
Gesamtkosten



Beispiel: Asterisk

Geschäftsmodell: Support/Lösung wird verkauft



Beispiel: Sugar CRM





Verdienen am Betrieb

Die Software gibt‘s umsonst, der Betrieb kostet Geld ...
Beispiel: www.todoyu.com



„Sparversion“ umsonst

Es gibt eine kostenlose „Community Edition“, die in der 
Funktion beschränkt ist. Die Vollversion kostet.
Beispiel: knowledgetree.com



Fragen ?

Prof. Till Hänisch
haenisch@dhbw-heidenheim.de!  
Tel. 07321 2722-292!
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